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Aus dem Rathaus wird berichtet

Beschlüsse
Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger im Rathaus im Hauptamt (Zimmer 4) während der 
Sprechzeiten einsehen.

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Ellefeld:
Montag: nach Vereinbarung
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Ellefeld begrüßt neuen Erdenbürger
Die Gemeindeverwaltung übermittelt die herzlichsten Glückwünsche.

Alessio Berger 
geb. 28.08.16

Spendenaktion 2016 
Das Weihnachtsfest steht nun bald wieder vor 
der Tür und so möchten wir auch in diesem 
Jahr die Spendenaktion „Ellefelder helfen 
Ellefeldern“ durchführen. Wir wollen gemein-
sam mit Ihnen alleinstehende Bürger und kin-
derreiche Familien beschenken.
Beginn der Spendenaktion soll der 1. Advent 
sein. Bis zum 21. 12.2016 nehmen wir in der 
Gemeindeverwaltung – Abteilung Soziales – 
Ihre Spenden (bitte nur Geldspenden) entge-
gen und werden Sie dann rechtzeitig verteilen. 

Im Vorab möchten wir uns schon für die Hilfs-
bereitschaft bedanken.

Fabian
Soziales

Seniorenweihnachtsfeier

Traditionsgemäß wird auch in diesem Jahr die 
Weihnachtsfeier für alle Senioren der Gemeinde 
Ellefeld stattfinden.

Die Schüler der Grundschule Ellefeld werden wieder ein kleines 
Weihnachtsprogramm einstudieren und wollen die älteren Bürger 
damit erfreuen.
Bei Kaffee, Stollen und Weihnachtsmusik würden wir gern mit Ihnen ein 
paar schöne Stunden verbringen.

Wir laden dazu für
               Montag, den 05. Dezember 2016 ab 14.00 Uhr 
in die Räume der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Südstraße 15 ein 
und freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Für gehbehinderte Bürger, die an der Veranstaltung teilnehmen 
möchten, kann ein Fahrdienst eingerichtet werden. Dazu ist eine 
Anmeldung in der Gemeindeverwaltung unter 03745/781116 - bei Frau 
Fabian – erforderlich.

Fabian 
Soziales
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Unsere weihnachtlichen Veranstaltungen

10.12.2016
10.00 Uhr

 Turnen um den Nikolauspokal
Wettkampfturnen zum Zuschauen 
und Staunen

Jahnturnhalle 
Ellefeld

10.12.2016
17.00 Uhr

Weihnachtskonzert 
Zeit für Besinnlichkeit mit Chören 
unseres Ortes 

Auferstehungs-
kirche Ellefeld

17.12.2016
14.00 Uhr

Ellefelder Schlossweihnacht
Zeit für weihnachtliches Flair  
mitten im Ort

Oberes Schloss 
Ellefeld

17.12.2016
14.00 - 
19.00 Uhr

Weihnachtsausstellung der  
Heimatfreunde mit Weihnachts-
krippen und Schauschnitzen

Oberes Schloss 
Ellefeld

18.12.2016
14.00 - 
18.00 Uhr

Weihnachtsausstellung der  
Heimatfreunde mit Weihnachts-
krippen und Schauschnitzen

Oberes Schloss 
Ellefeld

Es sind alle recht herzlich dazu eingeladen. Der Eintritt ist zu allen Ver-
anstaltungen frei.

Eine Rückschau 
auf die Ellefelder Kirmes 2016

Die Gemeinde Ellefeld bedankt sich bei allen Händlern, Akteuren, Hel-
fern und bei den zahlreichen Gästen, die unsere Kirmes 2016 zu einem 
bunten und gelungenen Fest gemacht haben.

Fackelumzug        Foto: Gemeinde Ellefeld

Fassanstich  Foto: Gemeinde Ellefeld

De Hügelfüx Foto: Gemeinde Ellefeld

Heimkehr der Ellefelder Kühe Foto: Heinrich Kerber

Foto: Gemeinde Ellefeld

Pilzausstellung Foto: Gemeinde Ellefeld
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Auftritt der Kinderwelt Foto: Karlheinz Rieß

Melkmodell im Schloss Foto: Karlheinz Rieß

Kindersachenflohmarkt Foto: Karlheinz Rieß

Breitensportliche Reitveranstaltung Foto: Heinrich Kerber

Ausstellung der Heimatfreunde Foto: Karlheinz Rieß

Foto: Karlheinz Rieß

Konzert Samuel Harfst Foto: Gemeinde Ellefeld

Die Ellefelder Kirmes 2017 wird vom 13. bis 15. Oktober 2017 stattfin-
den. 
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Das Programm eröffnete Pfarrer Feydt von der Frauenkirche gefolgt 
von Grußworten des Ministerpräsidenten Stanislaw Tillich. Die Preisver-
leihung mit den einzelnen Laudationen moderierte Anja Koebel vom 
MDR Fernsehen. Das Pro-
gramm für die 350 gelade-
nen Gäste war äußerst be-
eindruckend und wird mir 
nicht aus dem Gedächtnis 
weichen.  

Im Anschluss an das Pro-
gramm hatte ich Gelegen-
heit mit bekannten Persön-
lichkeiten ein paar Worte zu 
wechseln. Dem Ministerprä-
sident Stanislaw Tillich und 
dem Startrompeter und 
Initiator des Wiederaufbaus 
der Frauenkirche Herr Lud-
wig Güttler konnte ich Grü-
ße aus dem Vogtland über-
mitteln. Auch ein Gespräch 
mit  Pfarrer Sebastian Feydt 
hat sich beim Empfang im 
Lipsiusbau der Frauenkirche 
ergeben. Ihm überreichte 
ich einen Kugelschreiber 
vom Gemischten Chor Elle-
feld.

Obwohl ich den Sächsi-
schen Bürgerpreis 2016 
nicht erhalten habe, wird mir dieser Abend unvergessen bleiben. Einen 
Dank dafür an Bürgermeister Jörg Kerber und die Gemeindeverwaltung 
Ellefeld für die Nominierung. Es bedeutet mir sehr viel, diese Ehrung für 
meine, seit der Gründung des Chores 1992, geleisteten ehrenamtlichen 
Arbeit zu erfahren.  Als  ehrendes Andenken habe ich von der Sächsi-
schen Staatskanzlei eine Urkunde über Nominierung erhalten. Das hat 
mich ebenfalls sehr erfreut und ich hoffe, dass es nicht einmalig war 
eine Nominierung oder einen Preis nach Ellefeld zu holen.

Renate Roth

Ich lebe gern in Ellefeld ...

Finale, oho, ho, ho… 

Foto: Heinrich Kerber 

So singen die Fußballfans im Stadion. Unsere Frage vor dem Finale lau-
tete: Wer hat Angst vor Nieselregen und einstelligen Temperaturen? 
Nicht die 15 tapferen Teilnehmer der letzten Wanderung der Ellefelder 
Senioren im Jahr 2016. Dankbarer Weise blieb es von oben trocken und 
wir konnten ohne Regenschirm munter starten. Beginnend am Obe-
ren Schloss führte der Wanderweg vom Weißmühlenweg links weg zur 
Göltzsch. Entlang des schmalen Uferweges erreichten wir die Brücke 
unterhalb des Falkensteiner Grundes. Dort erhöht neuerdings ein festes 
Geländer die Sicherheit des Weges an dieser schmalen Stelle zwischen 
Mühlberg und Ufermauer. Geradewegs weiter wanderten wir bis zum 
Staudamm der Falkensteiner Talsperre. Nach der obligatorischen Um-
rundung wendeten wir uns links ab über die kleine Anhöhe. Nach ei-
nem Blick auf die Gärten und auf die Silhouette von Falkenstein kehrten 
wir in die Gaststätte Holzbrunnen ein. An einem langen Tisch fanden 
alle Platz. Wir konnten uns ungezwungen austauschen, die fröhliche 
Atmosphäre und das gemeinsame Mittagessen genießen.       

 Dr. Rüdiger Hüttner
 

Dankeschön 
von Frau Renate Roth als Nominierte 
für den Sächsischen Bürgerpreis 2016

Im 25. Jahr des Chorbestehens durfte  ich am 17.10.2016 einem Ereignis 
der besonderen Art, nämlich der  „Verleihung des Sächsischen Bürger-
preises 2016“ in der Unterkirche der Frauenkirche Dresden teilnehmen. 
Mein Ehepartner sowie Bürgermeister Jörg Kerber mit Gattin begleite-
ten mich.
Im Juni 2016 erhielt ich die Mitteilung über die Nominierung für die 
Kategorie „Kulturell-Geistliches Engagement“ aufgrund meiner über 
20 Jahre langen ehrenamtlichen Tätigkeit im Gemischten Chor Ellefeld. 
Ich konnte es kaum glauben. Der Bürgermeister hatte meine Person 
zur Nominierung vorgeschlagen. Die Nominierungsliste für das Jahr 
2016 beinhaltete insgesamt 90 Vorschläge. Einzelpersonen, Vereine 
oder Initiativen waren in fünf verschiedene Kategorien aufgeteilt. In der 
Kategorie „Kulturell-Geistliches Engagement“ waren neben mir noch  
27 weitere Ehrenamtliche zur Ehrung aufgestellt. 

Ministerpräsident Stanilaw Tillich mit 
Frau Renate Roth in der Frauenkirche 
Dresden             Foto:  Jörg Kerber
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Einer von uns ...

Liebevolle "Rasenmäher" 
Man kann sie auf den ersten Blick liebhaben, die Alpakas der Familie 
Mosig in Hohofen. Wenn sie nicht gerade mit Urlaubern auf Wanderung 
gehen, entdeckt man sie in ihrem weitläufigen Gehege unterhalb des 
Ferienhauses Nr. 8. Auf dem rund 1000 Quadratmeter großen Grund-
stück tummeln sich fünf Alpakahengste in unterschiedlichen Farben.
 

Foto: Horst Teichmann

"Wir halten die Tiere als Hobby und nicht zur Zucht", sagt Corinna Mosig, 
die vor zwei Jahren auf die Idee kam, Alpakas als natürliche Rasenmä-
her ins Grundstück zu holen. "Ich hatte damals dreischichtig gearbeitet 
und wenig Zeit zur Pflege im Garten", begründete sie ihren Entschluss. 
Die Familie hat ihn mitgetragen. Der 14-jährige Sohn Nick hat sich in-
zwischen als "Chef" etabliert. Auf ihn hören die Tiere und  er geht mit ih-
nen durch die heimischen Wälder wandern. Ein wichtiger Beweggrund 
für die Anschaffung dieser aus Peru stammenden Tiere war auch ihre 
Charaktereigenschaften. "Sie sind lieb, friedlich, intelligent und pflege-
leicht", beschreibt Corinna Mosig die Lieblinge der Familie. Zuerst hiel-
ten der schwarze Falko und der champagnerfarbige Serafino Einzug. Es 
folgten der hellbraune Martin, der besonders kinderlieb ist, der braune 
Leo und der weiße Lord. "Ich habe mich bewusst für verschiedenfarbige 
Tiere entschieden, weil die Kinder gerne auswählen wollen", so Corinna 
Mosig. 
 
Mit der Vergrößerung der Herde kam viel Arbeit auf Ehemann Heiko 
zu. Die Familie kaufte anliegende Gartengrundstücke dazu, die von 
jeglichem Baum- und Strauchwerk befreit werden mussten, weil es 
für die Tiere giftig ist. Hauptsächlich fressen sie Gras, das zur Genüge 
vorhanden ist. Zugefüttert wird mit speziellem Alpaka-Müsli. Mit dem 
Anlegen eines Teiches hat Heiko Mosig auch für Frischwasser gesorgt. 
Für schlechtes Wetter hat er ihnen eine überdachte Unterkunft gebaut. 
Wenn Nick den Tieren Halfter und Leine anlegt, wissen sie, dass es auf 
Wanderung geht. Ihr friedliches Wesen eignet sich für Demenz- und 
Burnout-Patienten. 
 
Einmal im Jahr ist Schurtag. Ihr besonders weiches Wollkleid wird in ver-
arbeiteter Form gern angenommen. Aus der ersten Wahl lässt Corinna 
Mosig Wolle zum Verstricken spinnen. Die zweite Wahl wird zu Decken 
und Kissenfüllungen verarbeitet und aus der dritten Wahl wird Seife 
gewonnen, die wegen ihrem niedrigen Wollfettanteil und der schmutz- 
und geruchsabweisenden Faser für Allergiker geeignet ist. Familie Mo-
sig und ihre Gäste können noch lange Freude an den Tieren haben. Al-
pakas werden bis zu 25 Jahre alt.    

Sybille Güntzel-Lingner

Fotorätsel November 2016

Haben Sie das schon entdeckt in Ellefeld?
Wetterfahnen, eigentlich Windfahnen (offiziell „Windrichtungsanzei-
ger“) sind ein sehr altes Schmuckelement im Bauwesen. Angeblich soll 
bereits den „Turm der Winde“ in Athen um 100 v.Chr. eine Figur des 
Meeresgottes Tri-
ton geziert haben, 
dessen Schweif 
sich nach dem 
Wind ausgerichte-
te hat. In Mitteleu-
ropa sind Wetter-
fahnen seit dem 15. 
Jahrhundert be-
kannt und waren 
dann besonders im 
19. Jahrhundert im 
Zuge der historisie-
renden Bauweise 
beliebte Zierele-
mente. Der drehba-
re Teil, oftmals als 
Fahne mit Jahres-
zahl oder Insignien 
des Bauherrn ver-
sehen, oder auch 
als Tier („Wetter-
hahn“) ausgeführt, 
befand sich dann 
meist über einem 
f e s t s t e h e n d e n 
Kreuz mit Angabe der Himmelsrichtung, um die Windrichtung einord-
nen zu können.
Unserem Beispiel aus dem Oktober-Heft fehlt die Windrose und es ist 
auch neueren Datums. Sie haben als Standort sicherlich das Pfarramt 
ausgemacht – das christliche Fisch-Symbol war bestimmt hilfreich.  
Auch unser heutiges Bild dürfte leicht zu lokalisieren sein. An welchem 
Gebäude befindet sich die hübsche Waldszene?

Horst Teichmann

Aus dem Vereinsleben

Freiwillige Feuerwehr 

Einladung

Die diesjährige Weihnachtsfeier des Feuerwehrver-
eins findet am 3.12.2016 um 18:00 Uhr im Sportler-
heim Hammerbrücke statt. 

Alle Kameradinnen, Kameraden und Vereinsmitglieder sind mit Ihren 
Partnern herzlich eingeladen.

Rico Stark und Andreas Kühn

Foto: Horst Teichmann 
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           WIR FÜR ELLEFELD e.V.
Der Verein hat jetzt ein Logo. 
Zur ersten Vereinsversammlung am 3. Novem-
ber wählten die Mitglieder aus zwei Entwürfen 
das modernere aus. Das Obere Schloss, die 
Lutherkirche, Ellefelder Häuser und der Zäcke-
lebaum sind darauf zu sehen. Sie sollen ihren 
Heimatort, wofür sich die Ellefelder stark ma-
chen wollen, symbolisieren. Das in leuchten-

den gelben und grünen Farben angelegte Motiv lässt auch Platz für va-
riable Ankündigungen des Vereins. Auf seine Fahnen geschrieben hat 
sich der am 7. September gegründete gemeinnützige Verein zusam-
men mit und für die Ellefelder Veranstaltungen, Aktionen und derglei-
chen zu organisieren und damit das gute Miteinander zu erhalten und 
zu fördern. Die Mitglieder beschlossen die Durchführung eines Biath-
lons auf alten Skiern und mit Schneeballzielwurf zur Schlossweihnacht. 
Der erste Teilnehmer steht schon fest: Altbürgermeister Heinrich Ker-
ber. Weitere Meldungen werden erwartet. Darüber hinaus wollen die 
Mitglieder die Gemeindemitarbeiter beim Ausrichten des Schlosscafés 
unterstützen. Außerdem wurden weitere Vorschläge gebracht, wie 
Tannenbaumverbrennen, Stammtische für Vereine, Männer und Frau-
en, Buchlesungen im Oberen Schloss sowie Kaffeetrinken für Senioren. 
Letzteres wurde schon fest ins Auge gefasst. Alle anderen Vorschläge 
müssen erst noch sondiert werden. Bürgermeister Jörg Kerber empfahl, 
sich langsam heranzutasten, da Kräfte und Ressourcen begrenzt sind. 
Aktuell gehören dem Verein 17 Mitglieder an. "Jeder kann mitmachen, 
auch Nicht-Ellefelder", so der Vorsitzende Karsten Bauer.  

Sybille Güntzel-Lingner

Wer Lust hat sich an dem „Biathlon nach traditioneller Art“ im Rah-
men der Schlossweihnacht am 17.12.2016 zu beteiligen, der kann sich 
melden per Mail verein@ellefeld.de oder telefonisch bei Frau Strauch-
Laschewski 03745/78110. Es wird ein kleiner Parcour auf „alten Skiern“ 
zurückgelegt und am Ziel soll mit Schneebällen eine Lochscheibe ge-
troffen werden. Natürlich steht hierbei der Spaß im Vordergrund, nicht 
die sportliche Aktivität. Wir freuen uns drauf.

Jubilare

Die Gemeindeverwaltung  
gratuliert den Jubilaren  
recht herzlich zum  
Geburtstag
und wünscht für das neue Lebensjahr  
alles Gute und viel Gesundheit.

01.12. Herr Löffler, Wolfgang zum 75. Geburtstag 
08.12. Herr Grimm, Erwin zum 85. Geburtstag
09.12. Herr Kober, Friedhelm zum 75. Geburtstag
09.12. Frau Seifert, Magdalena zum 80. Geburtstag
12.12. Herr Escher, Günter zum 85. Geburtstag
14.12. Herr Bucka, Manfred zum 80. Geburtstag
14.12. Frau Schädlich, Helga zum 85. Geburtstag
15.12. Frau Strobel, Christel zum 70. Geburtstag
21.12. Herr Tunger, Friedhelm zum 75. Geburtstag
22.12. Herr Oswald, Johann zum 90. Geburtstag
24.12. Herr Vogt, Günter zum 75. Geburtstag
25.12. Herr Krahmer, Siegfried zum 80. Geburtstag
29.12. Frau Wuttke, Lieselotte zum 85. Geburtstag

Turnverein TV Ellefeld e.V.
Ein weiterer Höhepunkt  
für die Kinder im TV Ellefeld

Wie in jedem Jahr führt der Turnverein für seine 
ca. 70 Kinder im schulpflichtigen Alter eine Jahres-

abschlussveranstaltung in der Weihnachtszeit durch. Dieses Jahr wird 
am Dienstag, dem 06.12.2016 ab 15.00 Uhr die nähere Umgebung des 
Göltzschtals, welches sich hoffentlich in  winterlichen Flair zeigt,  durch-
streift. Das Ziel ist die beliebte Talsperre Falkenstein.  Die Kinder werden 
zunächst den Bootssteg ansteuern und sich dort stärken und wärmen.  
Danach geht es mit „individueller Beleuchtung“ weiter bis zur Gaststät-
te “ Mutsch“, wo der Tag bei Spaß, Spiel, Speis und Trank unterhaltsam 
ausklingt. Weihnachtsgeschenke gibt es natürlich auch. Im Auftrag des 
Vorstandes wird die Abteilung Handball federführend sein und dazu 
zahlreiche Helfer aus den anderen Abteilungen und von den Eltern be-
nötigen.

Vorstand des TV Ellefeld

Kinderturnen um den 18. Nikolauspokal 

Am Samstag, den 10. Dezember 2016 findet um 10.00 Uhr in der Elle-
felder Turnhalle das traditionelle Kinderturnen um den Nikolauspokal 
statt. Frau Voigt und ihre jungen Turner freuen sich auf viele Besucher.

Annemarie Voigt

FSV Ellefeld e.V. 
Einladung

Der Fussballsportverein FSV Ellefeld e.V. lädt hiermit 
seine Mitglieder und Sponsoren nebst Partner/in 
herzlichst zur Weihnachtsfeier ein:  

Samstag, 10. Dezember 2016 um 18.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
Ellefeld.

Vorstand FSV Ellefeld e.V.

Neue Trikots für die Fussballherren  
von der Deutschen Vermögensberatung

Die Reservemannschaft des FSV Ellefeld                                         Foto: FSV Ellefeld 

Die 2. Mannschaft des FSV Ellefeld ist nunmehr die dritte Ellefelder 
Mannschaft, die von Herrn Jens Badstübner von der Deutsche Vermö-
gensberatung Auerbach komplett neu ausgestattet wurde.  Wir bedan-
ken uns hiermit herzlichen bei dem Sponsor und wünschen unserer  
2. Mannschaft weiterhin viel Erfolg!  Interessierte sind jederzeit will-
kommen, sowohl bei der 2. Mannschaft in Ellefeld als auch bei der Deut-
schen Vermögensberatung in Auerbach. 
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Kirchliche Nachrichten

Gedanken zum Spruch des Monats
Umso fester haben wir das prophetische Wort, und ihr tut gut daran, 
dass ihr darauf achtet als auf ein Licht, das da scheint an einem dunklen 
Ort, bis der Tag anbreche und der Morgenstern aufgehe in euren Her-
zen.    (2. Petrusbrief 1, 19)

"Prophetische" Worte haben wieder einmal Hochkonjunktur. Auf öf-
fentlichen Straßen und Plätzen, in Buchläden und mehr noch im In-
ternet sind viele Leute unterwegs, die düstere Zeiten vorhersagen. 
Manches davon scheint mit Fakten unterlegt, manches fußt auf aben-
teuerlichen Verschwörungstheorien oder auf diffusen Ängsten und 
Spekulationen. Manche selbsternannte "Propheten" spielen auch ver-
antwortungslos mit gefühlten Unsicherheiten, Sorgen und Ängsten. 
Die Welt, in der wir leben, ist aus den Fugen geraten. Die weltweiten 
Krisenherde und das Gebaren vieler Politiker erweckt in mir den Ein-
druck: Die ganze Menschheit ist verrückt geworden. Viele Menschen 
fragen: Was kommt auf uns zu? Wohin wird das alles noch führen? 
Manche sagen: "Wir schaffen das." Ist das blauäugig, Selbstüberschät-
zung oder gar Missbrauch von Macht und regierten Massen? Man darf 
zweifeln. Eine gesunde Skepsis hat noch nie geschadet. Brauchen wir 
nicht eher einen radikalen Kurswechsel? Kann der Austausch von Poli-
tikern im eigenen Land die weltweiten Probleme lösen? Gibt es einfa-
che und schnelle Lösungen? Wem kann man vertrauen? Woran können 
wir uns orientieren? Welchen Propheten sollen wir glauben?
Es gibt selbsterfüllende Prophezeiungen. Wenn man das Unheil nur 
lange genug propagiert, dann wird es irgendwann tatsächlich eintref-
fen. Unsicherheit, Orientierungslosigkeit und pauschale Schuldzuwei-
sungen führen immer wieder zu Kurzschlussreaktionen, richten sich 
gegen Menschen und Menschengruppen und machen am Ende alles 
nur noch schlimmer. Wir Deutschen müssten es wissen: Da war schon 
einmal die Welt aus den Fugen. Man glaubte "die Juden" sind an allem 
Schuld und mit ihnen "die Zigeuner", "die Schwulen", die Kommunis-
ten, die Russen … Ein starker Führer sollte dann die schnelle, die "End-
lösung" bringen, und er brachte den Untergang.
In der Bibel begegnen uns zahlreiche Propheten. Es sind Menschen, 
die in verschiedenen Zeitepochen ihre Gegenwart gedeutet und auch 
Zukunft vorausgesagt haben. Darunter sind auch falsche Propheten, 
die Falsches sagen oder Richtiges zur falschen Zeit. Wahre Propheten 
erzählen von Gottes Willen für die Welt, Gottes Botschaft der Freiheit 
und der Liebe für die Welt. Dabei müssen sie ihre Zeitgenossen manch-
mal aufschrecken, sie ermahnen, wenn Ungerechtigkeit und Unfriede 
überhand nehmen. Nahendes Unheil bis hin zum Untergang von Staat, 
Volk und Kultur deuten sie als Gottes Gericht. Die falschen Propheten 
wollen das nahende Unheil nicht sehen, wollen nichts wissen von Got-
tes Gericht. Ihre Deutungen und Prognosen sind von bestimmten Inte-
ressen oder Interessengruppen geleitet - nicht von Gottes lebendigem 
Wort. Wer Recht hatte, wird immer erst die Zukunft, der Ausgang der 
jeweiligen Geschichte zeigen.

Rufbereitschaft – Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 7 Uhr 

Mittwoch, Freitag: 14 – 7 Uhr 

Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr: 

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

Auch der 2. Petrusbrief prognostiziert zunächst eine düstere Zukunft. 
Das ist nicht nur der Untergang einer bestimmten Staatsform oder Kul-
tur: "Dann werden die Himmel zergehen mit großem Krachen; die Ele-
mente aber werden vor Hitze schmelzen, und die Erde und die Werke, 
die darauf sind, werden ihr Urteil finden", um dann fortzufahren: "Wir 
warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach Gottes 
Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt". Bevor Neues und Gutes 
entstehen kann, muss das Alte untergehen und mit ihm alle Menschen, 
die im Alten verhaftet bleiben wollen. Und deshalb fordert der bibli-
sche Brief seine Leser auf: Lebt jetzt so, wie es der neuen Welt Gottes 
entspricht. "So wendet alle Mühe daran und erweist in eurem Glauben 
Tugend und in der Tugend Erkenntnis und in der Erkenntnis Mäßigkeit 
und in der Mäßigkeit Geduld und in der Geduld Frömmigkeit und in 
der Frömmigkeit brüderliche Liebe und in der brüderlichen Liebe die 
Liebe zu allen Menschen." Der Monatsspruch bringt das wahrhaft pro-
phetisch auf den Punkt: Lasst euch nicht verrückt machen, von denen 
die nur Dunkelheit sehen. Habt Gottes gute Zukunft vor Augen und 
lasst das Licht der Liebe, des Friedens und der Gerechtigkeit aufgehen 
in Euren Herzen, damit es euer Handeln und damit auch Eure Zukunft 
bestimme.

Herzlich grüßt Sie Pastor Norbert Lötzsch

Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld  
Tel: 03745/6088  www.emk-ellefeld.de

Sonntag, 04.12. 14.30 Uhr 2. Advent: Musikalischer Gottes-
dienst, anschl. Adventsfeier für Jung 
und Alt

Mittwoch, 07.12. 09.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein
19.00 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein

Sonntag, 11.12. 10.30 Uhr 3. Advent: Musikalischer Gottes-
dienst 

12.-17.12.   Hauskreise/Gemeindegruppen (nach Absprache)
Sonntag, 18.12. 10.30 Uhr 4. Advent: Familiengottesdienst mit 

Krippenspiel
Sonntag, 25.12. 07.00 Uhr 1. Christtag: Christmette
Dienstag, 27.12. 19.00 Uhr Weihnachtsfeier mit "City of Hope 

unplugged", im Hotel Falkenstein 
(für Getränke und Snacks ist ge-
sorgt)

Samstag, 31.12. 18.00 Uhr Silvester: Jahresschlussgottesdienst

Achtung: ab Januar sonntags 09:00 Uhr Gottesdienst! 

Kindergottesdienst: 
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen 

SpieDie - offener Spielnachmittag:
dienstags, 15.00-17.30 Uhr in der Rathausturnhalle Falkenstein

Jungschar:
mittwochs, 16.00 Uhr im Gemeindehaus Bahnhofstraße 9 

Jugendkreis:
donnerstags, 18.30 Uhr im Jugendkeller
freitags, 19.00 Uhr im Jugendkeller

Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch14.12., 15.00 Uhr
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Classic Brass – eines der besten Blechbläserensembles Europas – 
mit einem glanzvollen Advents- und Weihnachtsprogramm 
zu Gast in 08236 Ellefeld, 
Ev.-methodistische Auferstehungskirche, Bahnhofstraße 9

Sonntag, 27.11.2016, 18:00 Uhr 
»Machet die Tore weit«

Bereits zum achten Mal gastiert Classic Brass am Sonntag, 27.11.2016, 
18:00 Uhr in der Evangelisch-methodistischen Auferstehungskirche in 
Ellefeld. Bei den Fans ist die Vorfreude schon riesengroß und sie haben 
den Konzertbesuch seit langem fest eingeplant.  Das Weihnachtspro-
gramm von Classic Brass stellt für viele Musikliebhaber traditionell ihren 
unbestrittenen Jahreshöhepunkt dar.
Was ist so faszinierend an diesen fünf Profi-Blechbläsern? Sie verstehen 
es seit Jahren das Publikum mit einer ganz eigenen Art in ihren Bann zu 
ziehen und selbst skeptische Ersthörer für die Blechbläserkammermu-
sik zu begeistern. Und obendrein ist ihr musikalisches Präsent liebevoll 
verpackt mit einer zu Herzen gehenden, geistreichen und humorvollen 
Moderation.
Mit dem neuen Weihnachtsprogramm ist Classic Brass ein wahres Meis-
terstück gelungen: Eine stimmungsreiche Abfolge mit musikalischen 
Glanzpunkten der für viele schönsten Zeit des Kirchenjahres. Das Pro-
gramm nimmt auf, was sich in dem mitreißenden Lied »Machet die Tore 
weit« bündelt: Lasst uns die Türen unserer Herzen aus den Angeln he-
ben, um einem Gast zu zeigen, wie sehr er willkommen ist. Denn wir 
erwarten keinen geringeren als Jesus Christus, den Sohn Gottes.
Darauf können sich die Musikfreunde schon heute freuen: Auf deutsche 
und internationale Weihnachtslieder, Auszüge aus dem »Weihnachso-
ratorium« und dem »Messias« sowie manchen instrumentalen Weih-
nachtsklassiker. Selbstverständlich gibt es in der Vorweihnachtszeit 
auch dieses Jahr wieder viele musikalische Angebote. Nach Meinung 
maßgeblicher Anhänger klassischer Musik sollte man sich aber eines 
unter keinen Umständen entgehen lassen: Das Weihnachtskonzert von 
Classic Brass.
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Die Musiker leben von der freiwilligen 
Sammlung, aus der auch alle anderen Kosten des Auftritts getragen 
werden.
Veranstalter: Evangelisch-methodistische Auferstehungskirche Ellefeld, 
Info-Tel. 03745-6088, Pastor Norbert Lötzsch

Classic Brass - Jürgen Gröblehner

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/ 759 3134  www.lutherkirche-ellefeld.de

Sonntag, 04.12. 09.30 Uhr Familiengottesdienst
Dienstag, 06.12. 19.30 Uhr Bibelkreis
Mittwoch, 07.12. 18.30 Uhr Bastelkreis
Donnerstag, 08.12. 14.30 Uhr Seniorenkreis
Sonntag, 11.12. 09.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 12.12. 19.30 Uhr Gebetskreis
Sonntag, 18.12. 17.00 Uhr Adventsmusik Kirchenchor und 

Posaunenchor Ellefeld
Samstag, 24.12. 15.00 Uhr Heiligabend: 

Christvesper mit Krippenspiel
Sonntag, 25.12. 06.00 Uhr 1. Weihnachtstag: Christmette
Montag, 26.12. 09.30 Uhr 2. Weihnachtstag: Gottesdienst
Samstag, 31.12. 15.00 Uhr Gottesdienst

23.45 Uhr Andacht zum Jahreswechsel

Kindergottesdienst:
sonntags zu den Vormittagsgottesdiensten (außer in den Ferien)
Zuerst feiern die Kinder mit, sie werden im Gottesdienst verabschiedet 
und gesegnet und ziehen dann in die Sakristei.

Zwergenkirche:
montags, 14.30 Uhr

Kükenkreis:
Dienstags 13.12., 15.30 Uhr

Christenlehre:
donnerstags, 14.30 Uhr (außer in den Ferien)

Friedensgebet:
montags, 19.00 Uhr in der Lutherkirche

Posaunenschor:
mittwochs, 19.00 Uhr

Kirchenchor:
donnerstags, 19.30 Uhr

Flötenkreis:
dienstags, 16.30 Uhr

Junge Gemeinde:
Dienstag 13.12., 17.30 Uhr

Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 14.12., 15.00 Uhr

Frühstück für Frauen
Am Montag, 12.12.16, 9.00-11.00 Uhr, findet wieder unser Frühstück 
für Frauen im Pfarramt statt.  Nachdem wir uns bei einem gemeinsa-
men Frühstück gestärkt haben, werden wir diesmal Martina Dressel 
aus Grünbach zusammen mit Gisela Müller aus Neustadt zu Gast ha-
ben, die uns mit heiteren Geschichten in Mundart erfreuen. Eingela-
den sind alle Frauen ab 65. Um Anmeldung im Pfarramt bis zum 8.12. 
wird gebeten.
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Adventsmusik in der Kirche
Am 4. Advent (18.12.) findet um 17.00 Uhr unsere Adventsmusik statt. 
Sie soll nach der Hektik und der Betriebsamkeit während der Advents-
zeit ein besonderer Tag zur andächtigen Besinnung und Vorfreude auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest sein.

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/71222  www.lkg-ellefeld.de

Donnerstag, 01.12. 09:00 Uhr Frauengebetsfrühstück
Sonntag, 04.12. 10.00 Uhr Family Day "Namhaft"
Dienstag, 06.12. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 11.12. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 13.12. 19.30 Uhr Bibelgespräch Männer und Frauen
Sonntag, 18.12. 14.30 Uhr Kinderweihnachtsfeier mit 

Krippenspiel
Dienstag, 20.12. 19.30 Uhr Offener Gebetsabend
Sonntag, 25.12. 14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Treffpunkt Hoffnungsland (für Kinder von 3-14 Jahren):
sonntags, 10.00 Uhr (bis zum 11.12.16)

Offener Treff & Kinderkochkurs (für Kinder von 6-11 Jahren):
dienstags, 16.00-17.45 Uhr (bis zum 13.12.16)

Teeniekreis (für Kinder von 12-14 Jahren):
donnerstags, 17.00-18.30 Uhr (bis zum 15.12.16)

Jugendkreis:
mittwochs, 19.00 Uhr Jugendbibelstunde
samstags, 19.00 Uhr Jugendstunde (bis 17.12.16)

Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 14.12., 15.00 Uhr

Erinnerung
Herzliche Einladung zum Café im Spätherbst
- Worte - Musik - Gespräche - Kaffee -
Mittwoch, den 23. November 2016, 
14.30 Uhr im Saal der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Ellefeld, Südstraße 15

Thema: „Wir sind eingeladen“
mit Musikwart Michael Wittig aus Zschorlau und dem SC Team!

Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475   www.kirche-im-laden.de   

Teestube: 
Mo. bis Do.:   15.00-18.00 Uhr 
Tee, Kaffee und Gespräch, Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen

Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags  15.00-18.00 Uhr

Zum Brotkorb: 
freitags   12.00-15.30 Uhr 
Gesprächsangebot, Andacht und Abgabe von Grundnahrungsmitteln 
an Bedürftige

Warten auf Weihnachten: (ein Adventskalender für Schulkinder)
- Adventsgestecke 
 mit Frau Lorenz (Blumeneck) Montag 05.12. 16.00-17.30 Uhr
- ein leckeres Kekshaus entsteht Dienstag 06.12. 16.00-17.30 Uhr
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- Wir basteln eine Krippe Montag 12.12. 16.00-17.30 Uhr
- Malwerkstatt mit Frau Richter Dienstag 13.12. 16.00-17.30 Uhr
- ein besonderer Stern Montag 19.12. 16.00-17.30 Uhr
- Filmnachmittag mit Schlunz Dienstag 20.12. 16.00-17.30 Uhr
- Krippenspiel in der Ev.-Luth. Kirche in Falkenstein  
                                                Donnerstag,  24.12.  14.30 Uhr  (Am Markt)

Mutti-Kind-Kreis:
-  Nikolaus  Dienstag 06.12. 9.00-11.00 Uhr
-  Plätzchen verzieren Dienstag 13.12. 9.00-11.00 Uhr
-  Weihnachtsfeier Dienstag 20.12. 9.00-11.00 Uhr

Basteln für Erwachsene:
Mittwoch 02.12. 19.30-21.00 Uhr  Strohsterne
   Kostenbeitrag:  2,50 € / Bitte anmelden!

Freude im Advent – Zusammen beim Stern sitzen: 
Mittwoch  07.12. 16.00-18.00 Uhr Gemeinsam bei Tee und 
  Plätzchen über den Advent nachdenken, 
  Adventslieder singen und Geschichten 
  unterm Stern hören.

Handarbeiten - Erwachsene:  
Montag 12.12. 19.00-21.00 Uhr für Anfänger und 
    Fortgeschrittene

Spieleabend: 
Mittwoch  14.12. 19.00-20.30 Uhr Ein geselliger Abend 
    für Erwachsene

Feier des Weihnachtsfestes: 
Donnerstag 24.12. 19.00 Uhr  Gemeinsam möchten wir 
  mit Ihnen in geselliger Runde feiern.
   Bitte anmelden bis zum 21.12. (Tel.: 03745/ 5237)
   Ein Fahrdienst ist möglich!

In den Weihnachtsferien (23.12.2016 – 02.01.2017)
bleibt unser Laden geschlossen!

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Übergang ins Neue Jahr!

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721   www.heiligefamilie-falkenstein.de

Falkenstein: Sonntag  10.30 Uhr
 Donnerstag  09.00 Uhr (08.30 Uhr Rosenkranz)
 Freitag  08.30 Uhr

Freitag, 02.12. 06.00 Uhr  Roratemesse anschl. Frühstück
Samstag 03.12. Jugend- Krea- Tag in Netzschkau
 14.00 Uhr  Beichtgelegenheit
 15.00 Uhr  Heilige Messe anschl. herzliche Ein-
  ladung zur Senioren- Nikolaus- Feier
  - bitte anmelden –
Sonntag 04.12. 10.30 Uhr  Kindergottesdienst mit Taufen
Freitag 09.12. 06.00 Uhr  Roratemesse anschl. Frühstück
 16.00 Uhr  herzliche Einladung zur Kinder- 
  Nikolaus- Feier

Sonntag 11.12. 14.00 Uhr  Heilige Messe in Bergen
 15.00 Uhr  herzliche Einladung zum Gemeinde-
  Adventsnachmittag mit Kaffeetrin-
  ken und Adventsbetrachtung
Freitag, 16.12. 06.00 Uhr  Roratemesse anschl. Frühstück
Samstag 17.12. 16.00 – 17.30 Uhr 
  Beichtgelegenheit bei Pfr. Reichel
Samstag, 24.12.  16.00 Uhr  Krippenspiel
 22.00 Uhr  Heilige Christnacht
Sonntag, 25.12.  10.30 Uhr  Heilige Messe - Weihnachtshochamt
Montag, 26.12.   10.00 Uhr  Heilige Messe anschl. Posaunenchor
  der evgl. Gemeinde
 16.30 Uhr  Weihnachtsliedersingen – 
  kath. Kirche Auerbach
Donnerstag, 29.12.   09.00 Uhr Heilige Messe
 17.00 Uhr  Weihnachtsliedersingen – 
  kath. Kirche Klingenthal
Samstag, 31.12. 17.00 Uhr  Jahresschluss- Andacht

Hospizvereine

Trauercafé im Café Nebenan 
Montag, 05. 12.     15 - 17 Uhr
Trauercafé im Café Nebenan in Auerbach, Goethestraße 21

Haben auch Sie Fragen bei der Versorgung Ihrer schwer kranken oder 
sterbenden Angehörigen? Sprechen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern 
unbürokratisch und kostenlos.

Kursangebot zur Ausbildung für Ehrenamtliche HospizhelferInnen: 
Am 06. Januar 2017 um 18 Uhr im AWO Pflegeheim in Auerbach, Eisen-
bahnstraße 14 beginnt ein neuer Kurs. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Haben Sie Interesse, sprechen Sie uns an:  Tel:  03744/3098215 
oder 0176-567-23108. Wir freuen uns auf Sie.

Hospiz- und Beratungsdienst Volkssolidarität
Klingenthal / Auerbach e.V.
Altmarkt 6 in 08209 Auerbach  
Tel:. 0176/56723108
www.hospiz-volkssoli.com

DRK Pflegedienst - GmbH            Tel. 03745/7441810
     

DRK - Seniorentreff Ellefeld
Göltzschtalblick 16

Beratung   -   Begegnung   -   Versorgung
     

Alle Seniorinnen und Senioren sind recht herzlich einge-
laden, uns zu besuchen.

13. Dezember 2016     14.30 Uhr

"Weihnachtsfeier"  

Auf Wunsch können auch weitere Veranstaltungen organisiert werden, 
Wir möchten darauf hinweisen, dass für die Veranstaltung ein kleiner 
Unkostenbeitrag anfällt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 
Wir sind erreichbar unter:  
 
 Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 Hospiz- und Beratungsdienst  
  Markneukirchner Str. 2/4 B - 08248 Klingenthal 
           Handy-Nr.: 0176 56723108  
 Telefon: 037467 / 23108 
 Telefax: 037467 / 66621 
 E-Mail: klingenthal-auerbach@volkssolidaritaet.de 
 www.hospiz-volkssoli.com  
 
Ansprechpartner vor Ort:  
 

Frau Petra Zehe 
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst 
Master Palliative Care 

 
 
Wir würden uns freuen, auch Ihnen ganz persönlich helfen zu dürfen. 
 
Der Vorstand 
Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 
 
Miteinander – Füreinander 
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Termine Fahrbibliothek 
Nächster Termin der Fahrbibliothek Vogtlandkreis: 
Ellefeld an der Grundschule    22.11.16  und 20.12.16  12:45 – 13:45 Uhr 

Mobile Sparkasse
Standort:  
jeden Dienstag 09.00 – 10.30 Uhr 
auf dem Parkplatz Hauptstraße 19 in Ellefeld

Der nächste Ellefelder  
Bote erscheint  
am 20.12.2016
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist der 
09.12.2016. 

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 

gemeinde@ellefeld.de

Was sonst noch interessiert

Ellefelder Bote
Amts- und Informationsblatt der Gemeinde Ellefeld

Jahrgang 2016 Nummer 1Dienstag, den 5 Januar 2016

Fotos von der Schlossweihnacht: H. Kerber

Ellefelder gemeinsam im Takt

www.gebaeudereinigung-steiner.de

JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und 
überzeugen Sie sich von  diesen  
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie.

Autoversicherung
Jetzt wechseln und sparen!

Vertrauensmann
Jürgen Seidel
Tel. 03745 70657
Juergen.Seidel@HUKvm.de
Lochsteinweg 22
08223 Falkenstein
Di. 18:00 – 20:00 Uhr
Do., Sa. 9:00 – 11:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Silke Then
Versicherungsfachfrau
Tel. 03744 200002
Silke.Then@HUKvm.de
Nicolaistr. 38
08209 Auerbach
Mo., Di., Do. 9:00 – 13:00 Uhr
Mo., Di. 14:00 – 18:00 Uhr
Do. 14:00 – 19:00 Uhr
Fr. 9:00 – 12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Apotheker
Jürgen Mädler

Schulstraße 1
08236 Ellefeld

Telefon:
(03745) 6007

Telefax:
(03745) 70942

Das Team der Löwenapotheke Ellefeld
freut sich auf Ihren Besuch.

Ihr Partner
in allen Fragen rund um das Arzneimittel
darüber hinaus
· Homöopathische Beratungen
· professionelles Wundmanagement
· Versorgung mit Trink- und Sondennahrung
· patientenindividuelle Medikamentenverblisterung

Kompetent – zuverlässig – freundlich

Ellefelder Bote
Amts- und Informationsblatt der Gemeinde Ellefeld

Jahrgang 2016 Nummer 1Dienstag, den 5 Januar 2016

Fotos von der Schlossweihnacht: H. Kerber

Ellefelder gemeinsam im Takt

Ihr Werbemedium vor Ort!

Anzeigenschaltung unter: Tel. 03741/59 88 38
E-Mail: print@pccweb.de
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Küchen & Raumgestaltung Geipel · Theumaer Weg 34 · 08541 Theuma · www.kuechen-geipel.de · Tel. 037463 83546

27.11.* |  11.12.2016
VERKAUFSOFFENE

SONNTAGE
*14 Uhr - 21 Uhr
Weihnachtsmarkt 
mit buntem Programm 
und 10% Rabatt auf 
Boutique-Ware


und einmalige

 Vielfalt 
weihnachtlicher 

Dekorationen
im Vogtland

Mo-Fr  9-20 Uhr
Sa       9-18 Uhr



Küchen,
Spanndecken, 

 Fußböden...

JEDEN SONNTAG SCHAUTAG

AV Architektur&Wohnen&
220 Top-Adressen in 2012/2013

175 Top-Adressen in 2 / 2014

Nachrechnen lohnt sich!
Zinsen so niedrig wie selten zuvor - jetzt umfinanzieren!
Wir beraten Sie gerne.

André und Dieter Steiniger

Vertretungen der Allianz
Ferdinand-Lassalle-Str.30
08223 Falkenstein

andre.steiniger@allianz.de
www.steiniger-allianz.de

Tel. 0 37 45.7 44 70
Fax 0 37 45.74 47 20
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Gesamtverbrauch l/100km: innerorts 7,7 - 5,4; außerorts 5,2 - 4,0; kombiniert 6,1 - 4,6. CO2-Emission 
kombiniert 140 - 108 g/km (Werte nach EU-Norm Messverfahren). Energieeffizienzklasse C-A.
*5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst 
(gemäß den jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und 
Mietfahrzeuge gelten modellabhängige Sonderregelungen. 1) der Hyundai Motor Deutschland GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes Serienmodell. 
Alle Preise sind inkl. Überführungskosten 2) Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers.

AUTO-GEIPEL GMBH
Göltzschtalstraße 77
08209  Auerbach 
www.geipel.hyundai.de

•Klimaanlage
•Kühlbares Handschuhfach
•Start-Stop-Automatik
•RDS-Radio USB/AUX
•Beheizbare Außenspiegel
•ZV mit Funk
•ISOFIX u.v.m.

•Klimaanlage
•Kühlbares Handschuhfach
•Start-Stop-Automatik
•RDS-Radio USB/AUX
•Beheizbare Außenspiegel
•ZV mit Funk
•ISOFIX u.v.m.

•Klimaanlage
•Kühlbares Handschuhfach
•Start-Stop-Automatik
•RDS-Radio USB/AUX
•Beheizbare Außenspiegel
•ZV mit Funk
•ISOFIX u.v.m.

•Klimaanlage
•Kühlbares Handschuhfach
•Start-Stop-Automatik
•RDS-Radio USB/AUX
•Beheizbare Außenspiegel
•ZV mit Funk
•ISOFIX u.v.m.

Hyundai i10
Classic 1.0•49 kW (67 PS)

Hyundai i20
Classic 1.2•55 kW (75 PS)

Hyundai i30
Classic 1.4•74 kW (101 PS)

Hyundai i40
Classic 1.6•99 kW (135 PS)

12.150,- € 14.740,- € 17.820,- € 26.030,- €

3.160,- € 3.290,- € 4.370,- € 8.580,- €

8.990,- € 11.450,- € 13.450,- € 17.450,- €

Unverbindliche Preisempfehlung1) Unverbindliche Preisempfehlung1) Unverbindliche Preisempfehlung1) Unverbindliche Preisempfehlung1)

SIE SPAREN2) SIE SPAREN2) SIE SPAREN2) SIE SPAREN2)

Unser Aktionspreis Unser Aktionspreis Unser Aktionspreis Unser Aktionspreis

•Klimaanlage
•Bluetooth-Freisprechanlage
•Berganfahrhilfe

•Beheizbare Außenspiegel
•16'' Leichtmetallfelgen
•ISOFIX u.v.m.

Hyundai Tucson
Classic 1.6•97 kW (132 PS)

19.890,- €

UVP1) SIE SPAREN2)

Unser Aktionspreis

23.490,- € 3.600,- €

Du, Papa ... 
stimmt es, dass es 
bei AUTO-GEIPEL 

viel Auto für 
wenig Geld gibt?

Anzeige_AH Geipel-5_Fahrzeuge_184x220mm_300916.indd   1 05.10.2016   16:28:12

Printhouse Colour Concept  
Inhaber: Helko Grimm 

Syrauer Straße 5
08525  Plauen-Kauschwitz

Ihr Werbepartner

Ihre Wünsche und Grüße zu Weihnachten ...
... mit einer Anzeigenschaltung im Ellefelder Bote 

erreichen Sie Ihre Kunden, Geschäftspartner, Freunde und Bekannte. 

Anzeigenbuchung unter:
Tel. 03741/59 88 38  |  Fax: 03741/59 88 37  |  E-Mail: print@pccweb.de
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Simply Retail.

GK Software AG | Waldstraße 7 | 08261 Schöneck | careers@gk-software.com

Deine Region. Dein Arbeitgeber. Deine Zukunft.

„„GK ermöglicht mir im 
Job Flexibilität und da-
mit Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie.
Michaela aus Ellefeld, Manager Admin Sales

Weitere interessante Jobs bei GK unter: careers.gk-software.com

Java 
Entwickler

Business 
Consultant

Mitarbeiter 
QA

Mitarbeiter 
Support

Administrator 
Linux, Windows

Projekt- 
leiter

m/w m/w m/w m/w m/wm/w

Simply Retail.

GK Software AG | Waldstraße 7 | 08261 Schöneck | careers@gk-software.com

Deine Region. Dein Arbeitgeber. Deine Zukunft.

„„Der Zusammenhalt in den Teams 
und das in einem internationalen 
Arbeitsumfeld mit abwechslungs-
reichen Aufgaben, ist das was mir 
an meinen Job bei GK Software so 
gefällt.

Weitere interessante Jobs bei GK unter: careers.gk-software.com

Java 
Entwickler

Business 
Consultant

Mitarbeiter 
QA

Mitarbeiter 
Support

Administrator 
Linux, Windows

Projekt- 
leiter

m/w m/w m/w m/w m/wm/w

GK Software - Unternehmen aus dem Vogtland
wächst weiterhin stark

GK Software aus Schöneck ist ein weltweit führender Anbieter von 
Filial- und Kassensoftware für den Einzelhandel. Seit 1990 haben die 
beiden Gründer Rainer Gläß und Stephan Kronmüller das Unterneh-
men als einen Technologie- und Innovationsführer international eta-
bliert. 20 Prozent der 50 weltweit größten Einzelhändler wie Coop 
(Schweiz), EDEKA und Lidl zählen bereits zu ihren Kunden. GK Soft-
ware wächst weiter und bietet gegenwärtig 270 moderne Arbeits-
plätze im Vogtland in der zukunftsweisenden Software-Branche. Ne-
ben dem Hauptsitz in Schöneck gibt es mittlerweile Standorte u.a. in 
Berlin, Hamburg und Köln. International ist das Unternehmen durch 
Niederlassungen in Tschechien, Südafrika, Russland und den USA 
vertreten. Das Hauptaugenmerk des regionalen Engagements liegt 
für GK Software auf den Bereichen Sport und Bildung. Ganz konkret 
fördert GK Software zum Beispiel die Ski- und Bikewelt Schöneck und 
unterhält zahlreiche Kooperationen mit Schulen und Hochschulen. 

Bei Schülern aus dem Vogtland sind vor allem die GK Software Feri-
encamps beliebt, bei denen nützliches Wissen rund um IT vermittelt 
wird. Hinter der im Vogtland entwickelten führenden Standardsoft-
ware im Einzelhandel stecken natürlich qualifizierte und erfahrene 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Für sie sowie den betrieblichen 
Nachwuchs wird neben einem neuen Bürogebäude auch ein eige-
ner Campus errichtet, der den Aufbau und Transfer von Knowhow 
im Unternehmen weiter verbessern soll. Unter diesen Vorausset-
zungen entstehen gegenwärtig die modernsten Arbeitsplätze des 
Vogtlands. Am Hauptsitz von GK Software werden die Mitarbeiter 
außerdem jeden Tag mit frischen Menüs aus der unternehmensei-
genen Kantine verwöhnt. "Active Balance" heißt das Stichwort, un-
ter dem ein Paket an Leistungen für Gesundheit und Wohlbefinden 
am Arbeitsplatz angeboten wird. Dazu zählt neben Massagen und 
Sportgruppen auch ein Bäckereiliefer- und Reinigungsservice.

- Anzeige -


